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NuntiusBarona.
BürgermeisterDr .Neumayerhatanden
AditereRossinachfolgendesBeileidtschreiben
gerichtet:MonsignoreAnläßlichdesschwe¬
renVerlustes,dendieheiligekatholischeVer¬
ihrdurchdasEinscheidenesihrerbesten
Priester,desinWienundOsterrichso
beliebten,ApostolischenNuntius,Monsignore
AlessandroBaronalittenhat ,erlaubeich
mirimNamenderk .k .Reichshaupt-und
ResidenzstadtWiendenpäpstlichenStühle
dasaufrichtigeBeileidauszusprechen.
IchbitteMonsignoredieseKundgebung

derTrauerdemheiligenVaterunter¬
breitenzuwollen.

InternationalePetrolenkommission.
DieTeilnehmerderInternationalen

Petroleumkommissionwarenheute
abendsGättederStadtWien¬

NachBesichtigungdesstädtischen
versam¬Sammlungen

meltensichdieGätteimStadtrat¬
sitzungssaale,wosievonM.D.
PorzerinVertretungdesBürger¬
meisters,desandenFolgeneiner
starkenErkältungleidetausdem
estverbleibenmußtegegrüßt
wurden.DieVielgen.HierkammerundHossundeineAnzahlvonStadt¬
räten,sowiedieSchriftführerunter¬
stütztendenerstenBegebürgermeisterUnterdenGästenbefanden
sich:HandelsministerDr.Freih.v.Kößler,
ArbeitsministerTrika,Landmarschall
StellvertreterBaronFreudenthal,Sektions¬
chefFreih.v .Engel,Polizei-PräsidentRitter
vonBresowsky,Matthalterei.Vicepräsident
Sils ,HofratMag,dieHofrathöch¬

SchönenundMühlen.HofratDr.
Gartner,MinisterialratDr.Ja ,Mini¬
sterialratDr .RittervonFleißer,
DirektorNeurath ,Dr .Mayer,
dieInspektorenGritter ,Gerster,
undfreiherrv .Kinaldin,kais .Rat
Ihr ,TrüsselvonHofft,
VondenauswärtigenKongreßmit¬
gliedern:EhrenpräsidentGeh.RatConcl.Karlsruhe,Professor
Dr .D.KoldeBerlin),D.L .Edelenn,
GefdeschemischenLaboratoriums
anderrumanischengeologischenvon

Reichsanstaltkönigl .ungarischen
finanzministeriumMinisterial¬
sekretärJosefvonTonka
. . . Hackerschland,Sch.Herr Professor von
BurchBerlin ,Prof .Rodigung
MowenMadridVertreterdes
spinischeRegierung),Capitain

Nicoladet,vertreterdesFranzösischer
Kriegsministeriums,D.D.David.
vonderstaatlichengeologischen
Anstaltin WashingtonZug .Ao
Cattanes,vertreterderitalienischen
Staatseisenbahnu .Tag .unter
manvon200RotterdamZug.
CamermannBelgienTag¬GottfrivonFelitzen(Schweden,
DirektorHeuw ,Vorwegen,
Prof .MarcoP .Lecco(BelgradLeGurwisch ,Chemiker.
Petersburg,Prof.Dr.P .U.Raillon
vonderUniversitätinSofiaGeh.
Reg.RatProf.B.Wiebevonder
po.einReichsanstaltinBerlin.
ProfessorD.L .Ubbelohne,General¬

sekretärderInter .Hauptkom¬
massion,VertreterdesGroßherzog¬
tümerdessen,SachenundKoburg¬

Gotha .g .G .GseinParis.
vonösterreichischenVertretern:

SektionshofDr .v .Broschevom
Chandelsministerium,Sektionshof
TomannArbeitsministerium,
Prof.RomanZalozzieckvonder
legischenHochschuleinLemberg,MinisterialratR .Kreutzbruck
vonLilienfeldschandel¬

Leopold
FingerAktiengesellschaftfürMallindustrie ,ihr
vonBiedermann,Dipl .Gemü¬
derProf .Kady,Generaldirektor
D.StranskyvonderAktiengesell¬DirektorSigm .Reich
schaftfürMineralolindustrie¬
OberstleutnantWolfLeiterdes
HeeresAutomobilesen;Prorektor
dertechnischenHochschuleinWin¬Prof .FreiherrunservonJohns
Binnenschiffahrts-InspektorHof¬

rat Schröm,DirektorDr .Paul
Kammerschlig,Statthalteriret
Hruschka,OberbauratSklen,
dieMagistratsrät,Langthaler
undMadera¬

freue .denOttomagistratsräteAsperger,Dr.
Weißund Müchtern ,Be¬

BuchhaltungsdirektorSieber,dieMagistrat¬
in FormenundDr .Löder ,Ma¬
SekretärBötter,Oberstadtphysikus
Dr .Böhn,BauratBinderkais.
Mayer ,Feuerwehr-Kommandante
Müller,StadtgartendirektorHybler,
zählicheStadt-undGemeinderate
sowieBezirksvorsteheretc .etc.
AlsalleGästeversammeltwaren

ergriff.Geh.OberregierungsratProf.B.vonBuchka(Berlin)das
Wort,dankteimNamenderKan¬
missionaufrichtigstfürdenso
außerordentlichge¬

chenEmpfangundführtedannausdaßdieZieleundAufgaben
welchediePetroleumkommissionverfolgt ,denweitenKreisen
wohlnichtbekanntseindürften.
ErverweistdannaufdenSieges¬lauf ,welchendieErzeugnisseder
Patronindustriedurchdie
Weltgenommenhaben .Man

bald da ,die
nichtnurzuBeleuchtungszwecken ,
zuverwenden,sondernsieauch
inmechanischeKraftumzusetzen.esverweistaufdieungeahnten
Erfolge,diesoerzieltwurden,und
hebthervor,daßnundiePatro¬
Leumundustriedarangehe ,sich
auchdieLuftzuerobern.Bei
desvielseitigenVerwendung
derErdeseinaturgemäßder
KreisderInteressenteneinsehr
größerundunterdiesenauchinersterLiniestaatundGe¬
meindederRednererörtert ,
danndie Notwendigkeiteiner
internationalenVerständigung
inallenfragendiediePetroleum
industriebetreffen,wobeinatürlich
jedeNationberechtigtsei ,ihrege¬
artzwahrenRednerschließt.
UnterderfriedlichenHerrschaft
Ihreserlauchtenundallverehrten
HerrschershabenWissenschaftund
KünstevonjeherdiegrößteFör¬derungundPflegeempfangen
undHandelundGewerbesichihremfriedlichenBerufhingeben,
können .DieStadt Wienist
berühmtdurchdiemustergiltige
EinrichtungihrerGemeinde
unddievorzüglichenAnord¬
nungen ,wiesie inIhrem
gemeinwesenherrschen,die
EinwohnerdiesergastlichenStadt

sindinderganzenWeltberühret
durchihregroßartigeGastfreund¬
schaftunddasherzlicheEntge¬
genkommen,dassiedemfrem¬
den widmen .Wennwirmit
DankesgefühlenvondemGast¬
freundlichenWienscheiden,seien
Sieüberzeugt,daßdieStunden
diewirhierinIhrerMittever¬
brachten,einenEhrenplatzin
unsererErinnerungeinnehmen,

Prof .Dr .RodqueMorels
Madrid ,verweisinfranzösischer
undspanischerSpracheaufdie

mannigfachenBeziehungenzwi¬
schenSpanienundOsterreichunddanktderStadtWiennamens
derromanischenTeilnehmerandemKongressefürdieGast¬
FreundschaftunddenEmpfang¬
V.Fr .Porperdankt,namensderGemein¬

devertretungfürdiederselbengestie¬
tenliebenswürdigenWorteundver¬
weistaufdiegroßeWichtigkeitderAr¬
beit,diediePetroleumKommissionverrichtet
füralleLänder,insbesondereauchfürbesser¬
reichundWien.DieeinheitlichePrüfungund
WertungdesProtoriumsundderandern
Stoffe,mitdenensichdieInteressenten
befassen,seizunächsteineFragederWissen¬
schaft,dieeineeinheitlicheDefinition,einheitliche
MaßeundeinheitlicheFeststellungenverlange,
welcheinallenLändernundSaatenGeltung
haben.SowiedieWissenschaftsieauchderVer¬
kehrinternational.DasPetroleum,welchesineinemLandegekommenwird,wirdnicht
immerindemselbenverwirket,undje
mehrderVerkehrfortschreitet,jemehrdiein

ternationalenBeziehungensichausdehnen,
sohäufigerkommtesvor,daßdieProdukt
deseinenLandesihreVerwertungineinem
entlegenenLandefinde.WenndieStadtWien
alsBeratungsortderPetroleumCommission

wähltwordensei,soseihiefürvielleichtdie
Erwägungmaßgebendgewesen,daßOster¬
reichmitPetroleumgesegnetsei .NachdenVor¬
tendesHerrnGeheimratesdürfen,vielleicht
wirunsauchschmeicheln,daßaucheinean¬
derErwägungbeigetragenhabe,dieStadt
WienalsVersammlungsortzuwählen.Der
HerrGeheimrathatdieLiebenswürdigkeit
gehabt,vonderSchönheitderStadt,vondem
herrlichenRathausundderLiebenswürdig¬
MitderBewohnerzusprechen.Wirdanken
hiefürausvollemHerzenundlegtengroßen
Wirtdarauf ,daßin derSitzvonvielen
Kongressenist ,diesichmitdenbedeutenden
ProblemenvonWissenschaft,HandelundVer¬
kehrbefassen.Wirwollentrachten,denRuf,
dererfreulicherweiseüberunsererStadtver¬
breitetist ,zurechtfertigenWirwollen,Ihnen
Gelegenheitgeben,diesesherrlicheZuvel
derBaukunstbesichtigenzukönnen,mit
unszusammeneinpaarfröhlicheStundenzu
verbringen,inwelchenSieausruhenvonder
ArbeitundichkannIhnennurdancksa¬
gen ,daßSieunsererEinladungFolgege¬
leistethaben.(Beifall)ZumSchlussedankt
H.Dr .PorperdenbeidenMinisternfürihr
ErscheinenundüberseineEinladungbegan¬
ensichdiefestgäste,sodannindenFest¬

saal¬
hierwarfür170Personengedeckt.
WährenddesgemeinsamenAbend¬

brotesergriffV .D .Porzer
dasWort:Wiralle ,diewirhier
versammeltsind ,sindMänner
derArbeitderArbeitaufge¬
stigemGebiete,derArbeitauchdemGebietederProduktionoder
desHandels ,unddarumgeden¬
ten wirheutedesMannesder
ArbeitderanderSpitzeunseres
Staatessteht ,EhrverdientdiesenNamenin vollemSinne ,der
trotzseineshohenAlters,trotzna¬



vielenSchicksalsschlägedieihnbetroffenhaben,trotzder
viellagenInanspruchnahmevon
allenSeitenhörternichtauf,
mitunverändertenfleißeund
mitunveränderterAchtsamkeit
fürdasWohlseinerVolkerjaso¬
gen .Esist esdemHandel,Ver¬
kehr ,WissenschaftundUnter¬
richtdieobersteLeitungver¬
danken,derdasWohlseinervöl¬
kervollständigimAugehat .
Siewerdenmitmiteinstimmen,
wennichrufe :Unserallergnä¬
digsterKaiserundHerrFranzI .erhabehoch,hoch:hoch

ZubelnderBeifallfolgteund
dieKapelleDrescherintimirte

dieVolksme.
AlssichdanndielebhafteErge¬

gunggelegthatte ,fuhrbe¬D.Porzerfort ,sowiewirunseres
Monarchengedenken,inDankbar¬
keitundHerzlichkeit,sogedachten
Sieauch ,dieSieausweiterferne
hiehergekommensind ,mitdem¬
selbenGefühledessoveran¬
StaatsoberhaupterIhrerLänder
Auchsie sindin denStaaten ,
welchenSieangehören,dieober¬
stenSchutzesderWissenschaft,des
Handels,desVerkehrsundder
Industrie ,undvielevonIhnen

sindja vonihrenSauerann,
vonihrenStaatsoberhauptern
hiehergesendetworden ,uman¬
denVerhandlungenderPerson¬
heimkommissionteilnehmenzu
können .Ich glaubeinIhrem

Sinnezu sprechen ,wennich
wirte mit mireinzustimmen
indenRuf ,dieSouveraiund
Staatsoberhäupterallerderjenige
genLänder ,welcheaufderin¬

Sternationalendenkom¬
missionvertretensind ,sieleben
hochhoch,hoch!Neuerlicherstür¬
mischerBeifall,UnterlautenBravorfen
ergriff,dannderEhrenpräsident
derinternationalenPetroleum
kommissionGeheimratDr .Engler,
Karte,dasWort,ihrversicherte,
daßdieTeilnehmeranderPom¬
missiondenheutigenAbend
zudenschönstenErinnerungen
zählen ,diesieinWienerlebt
haben,daßaberauchdieTeil¬

nehmermitganzbesonderesfrei¬
dederEinladung,hieherzukom¬

men,gefolgtsind,ihrerörtertdann
dieGründedieserFreude ,die
nichtalleindarinliegen ,daß
WiendieMetapoleeinesLandes
miteinerhochentwickeltenPatro¬
leuindustrieist ,daßhierder
Sikgroßeswissenschaftlicher
Instituteist unddaßauchdie
hiesigeRegirungderPatro¬
leinendustrieeinebesondere
Beachtungschenkt .Esseier
eigentümlichleidunggleich
den strahlen ,die Frau¬
zösischerGelehrterentdeckthat.
welchesvondenWienern,und
Wienerinnenausgeheund
anziehendeWirkungausübe,
StürmischeHeiterkeit,undBeifall,
WiehatsichindenleztenJahrenvölligum¬

gestaltet ,abereshatdochdenCharaktervon
Alt.Wienbeizubehaltenverstanden.Esbietet
nichtdenCharaktereinerPartini-Stadt,
wiesovieleandereStädteinneuererZeit
entstandensind ,eshatesverstanden,die
altencharakteristischenDenkmälerbeizu¬
behalten;eineigentümlicherGeistderGeschich¬
dedurchwehtganzWien,dazukommtnochder
GeistderMusik,deraufdenFremdensoan

ziehend,wirkt.Esisteinemzuwir
zurZeit ,alsnochMozart,Beethovenund
SchubertdurchdieStraßenWiengewandelt

werdenmitmireinstim¬sind .Siealle
menindendenRuh.UnsereliebealleRei¬
ferstadtWien,ihrhochgeehrterBürgermei¬
sterunddieBürgermeisterundihrGe¬
meindevertretungsielebenhoch!

StürmischerlanganhaltenderBeifall.
HandelsministerDr .Freiherrv.

Köstler .Als wir vorwenigen
TagendasVergnügenhatten ,die
VertretenderverschiedenenStaatenu.
LanderanläßlichderEröffnungdes
InternationalenPetroleuten .
grossesbegrüßenzukönnen.
daerstandinmirdeutlichdas

Bild ,daßeigentlichdieTendenzen
jeder solcherinternationenver¬
eigeneinigungenvonunsam
freüdigstenbegrüßtwerden
müssenals die Pionierehan¬
despolitischerTätigkeit .Dennwas
kanndieHandelspolitik,ohnein
dieFußlophengewöhnlicherKon¬
tine ,zuverhalten ,besseresmen
schen,alsdaßsichPachleutezu
zw .derTheoriesowohl,alsder
Praxiszusammenfinden,umjene
Untersuchungenanzustellen ,die

notwendigsind ,umwissenschaft .
lichu .praktischzuerkennen,was
nottut .IchdarfSieversichern,
daßichheute,alsichdieEhrehatte
amSchlussederSitzungSiebegrüßenzukönnen
undIhnenzudankenfürIhreerfolgreiche
Arbeitsagenkonnte:EsisteingutesStück
Arbeitvollbrachtworden,esisteineFrage
gelöstworden,dieunsHandelspolitiker
schonseitJahrzehntenbeschäftigt,die
AufstellungeinerDefinitionfürPetro
leu ,BenzinundSchmiel.Ichbitte
diesehrgeehrtenDamenumEntschulde
gung ,wennicheinderartigesThomas

enschneide,aberwirsind ,daß
esdenHerrengelungenist ,eineDefini¬
tiondieser3Begriffeaufzustellen,und
gleichzeitigauseinanderzuhalten.Die
HandelspolitikmußinersterLinie
aufsolcheVorarbeitenbauen.Esbe¬
stehtkeinUnterschiedzwischenden¬
Nationen,denndieWahrheitbleibtwig.
IchdarfSieversichern,daßwiresmit
großemDankanerkennen,daßesIhm
gelungenist ,dieseUnterschiedeaufzu¬
stellen .Siesindnochweitergegangen,Sie
habeneineUnterschiedkonstruirtbezüg¬
lichderLagerungenunddesTransports¬
welchediekeinfürkünftigeinter¬
nationale Vereinbarungen
bilden .Siewerdenbaldsehen,
daßdasGutefrüchtezeitigen
wird ,daßalleüberdenselben
BegriffeinerMeinungseinwerden .Ich darf Ihnenneben
demDankfür IhreKongres¬
beratungennur sagen ;die
österreichischeRegierungwird
sehrgerndieAnregungen,

dieausIhrerMitteausgehen,
studierenundsovielanihrist ,
in die Wirklichkeitumsetzen.
IchdankefürIhreerfolgreichen
ArbeitenwunscheIhnenden
bestenErfolgfürdieZukunft
und bitte im NamenderRe¬
gierung ,thumsagenzudürfen,

international Proto¬
kongreßfür unseineStufe
bedeutet,vonderwirausgehen,wollen ,umzu einerunterna¬
tionalenVereinbarungauf
diesemGebietezukommen.
IhreVereinigunghatsoviele
Vorteilefürsich ,daßichIhnen

nurwünschenkann,daßsich
dieseVorteileverdichtenundwir
rechtoftendieLagekommen,

er begrüßen ,beziehung
weiseIhrerfreundlichenEinla¬
dungnachzukommen.Ge¬
stattenSie ,daßichaufIhrWohl
unddie ZukunftderKommu¬
siondasGlaserhebe.Dieersteinternationale Petroleum

Kommissionlebehoch(StürmischerBeifall .
R .B .hiersammer.JedemWiener

zahlungdesHerzhöherbeiden
Worten ,die der Präsidentdes
KongressesunsererVaterstadt
gewidmethat .WirWienerleben
zusterbenfürunsereVaterstadt
aberauchfür unsereWienern
nen .GeradeandieserStelle
ist vonnicht langerZeitder
deutscheKaisergestandenu .
hat vondenblitzendenAnge¬
der schönenWienerinnenge¬
sprochen( Seb .Beifall . )dieWiemeinenwarenstet
daraufu .habennochimmer,
mannvomdeutschenKaiser
gesprochenwird ,diesesschön
Bild in ihremherzen .Wie
liebenunserVaterstadter¬
unserVaterland ,u .jeder
vonIhnendassein .ErschleichtmiteinemhochaufdasVater¬

landjedereingelegenKongreß¬
mitgliedes .Fab .Beifall .KapitänNicoladet ,de¬
giertedesfranzösischenKriegs¬
ministeriums ,greist dieSchön¬
heitenderStadtWien,dieSchön¬
heitderWienerFrauenu .die
SchönheitÖsterreichsu .wünscht
derösterr .SektionderInter¬
PetroleumKommissioneine
rechtfröhlicheu .glückihrzu¬
kunft .(Beisell

SR .Tomolaerhebtsein

GrosaufdieDamenderKon¬
großteilnehmer .

anWashington,dankt,
englischerSprachenamensder
englischsprechendenTeilnehmer
fürdenherzlichenEmpfang,ge¬
denktdesglänzendenVerlan¬
federBeratungenerinnertandie kleinenAnfängean
denPetroleumkongreß,der
vorzweiJahreninBukarest
stattfand ,andenwarmen
EmpfangbeidenDomanischen

Königspaarein Sinniaund
ladetzurTeilnahmeander
nächstenTagunginWashing¬

toren .derDelegiertederenglischen
RegierungJ .A .Hacker¬danktederösterr .Sektion
u .den Beamtendesösterr .
Handelsministeriums,dieder
Konrahtvorbereitethattenu .
den Beamtender StadtWien¬
welchesovielbeigetragenha¬
ben zu derVeranstaltun .
gender Kongresses .Spezial¬
len dack sagte erdem
Generalsekretärderhüter
HauptkommissionProf .Dr.
Abbelohnefür diegroßen
Verdienste umdieOrgani¬
sation desKongresses .

Generalsekretär ,Dr .Über¬
lohneerhobsein Glasauch
die einigen Kraftdes
Halternationalismusu .
aufdie einigendeKraftder
Wisenschaft.
damitendetedieReiheoder
offiziellen Torte .

DieTafelmusikwährenddesMa¬
lesbesorgte,wieimmer,dieKapelle
deskgl .rumanischenHofkapellmei¬
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